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Einladung 
 
 

des Düsseldorfer Instituts für Außen- und Sicherheitspolitik e.V. (DIAS) 
an der Heinrich-Heine-Universität zum 

 
 

2. Uni Talk 
 

Putin/Medwedew: 
Die "Tandemokratie" auf dem Prüfstand 

 
Dr. Christian Wipperfürth, 

Publizist, Berlin  
 

Donnerstag, 5. Februar 2009,  
13.00 Uhr bis 14.30 Uhr 

 
Ort: Heinrich-Heine-Universität, Gebäude 24.91, Seminarraum 01.05 

 
Moderation: PD Dr. Norman Weiß, Universität Potsdam 

 
 

Der Eintritt ist frei! 

Das Thema 

Der Vortrag wird eine kurze innen-, wirtschafts- und sozialpolitische Bilanz der achtjährigen 
Präsidentschaft Wladimir Putins ziehen und die Phase des Übergangs zum Tandem Putin-
Medwedew beschreiben. Dr. Wipperfürth wird auch auf jüngste Entwicklungen des 
Herbstes/Winters 2008/09 eingehen und eine Aussicht auf die nächste Zukunft versuchen. 
Im Mittelpunkt werden dabei folgende Fragen stehen. 
Handelt es sich bei Russland um eine konsolidiertes autoritäres System oder weiterhin um 
eine Transformationsgesellschaft, dessen Entwicklungsrichtung nach wie vor letztlich nicht 
entschieden ist? 
Was könnte Deutschland/der Westen in Anbetracht der Situation unternehmen – oder 
unterlassen – um die Entwicklung zu Rechtsstaatlichkeit und Pluralismus zu unterstützen? 

Der Referent 

Dr. Christian Wipperfürth war Mitarbeiter des Europäischen 
Parlaments und des Deutschen Bundestags. Zwischen 2001 und 
2004 hat er internationale Beziehungen an der Universität St. 
Petersburg unterrichtet. Seitdem arbeitet er als Publizist in Berlin. 
Sein Buch „Russland und seine GUS-Nachbarn“ erschien im 
September 2007; sein neues Buch „Russische Außenpolitik“ wird 
im Frühjahr 2009 erscheinen. 


